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Anmeldung
Seminar «Trends im öffentlichen Beschaffungswesen»
Mittwoch, 11. November 2015

Anmeldung bitte per Internet: www.eiz.uzh.ch oder per Fax: +41 44 634 43 59

Name, Vorname*

Titel, Funktion*

Büro, Firma, Behörde*

Strasse

PLZ, Ort

Telefon	 Fax

E-Mail

Datum	 Unterschrift

Bitte ankreuzen:

	 Mitarbeitende einer Gerichts- oder Verwaltungsbehörde
	 LL.M. Internationales Wirtschaftsrecht Teilnehmende 2014/16
	 Studierende (Kopie der Legi beilegen)
	 Mitglied ELSA (Studierende)
	 Mitglied ATILA
	 Assistierende

* Diese Angaben werden für die Herstellung der Liste der Teilnehmenden verwendet



Programm

13.30 – 13.45 Uhr	 Begrüssung und Einleitung
	 Peter Rechsteiner

13.45 – 14.30 Uhr	 Rechtsprechung Bund (Auswahl)  
	 Rechtsschutz de lege lata - de lege ferenda
	 Marc Steiner
 

14.30 – 15.15 Uhr	 Neue Vergaberechtsentscheide – Hinweise auf 
	 die zugehörigen Regelungen in den Revisionsvorlagen 
	 Peter Galli

15.15 – 15.45 Uhr	 Kaffeepause
	
15.45 – 16.30 Uhr	 Freihandverfahren/elektronische Auktion
	 Marco Fetz

16.30 – 17.15 Uhr	 Öffentliches Beschaffungswesen: 
	 Anmerkungen aus ökonomischer Sicht 
	 Reiner Eichenberger
	
17.15 – 17.30 Uhr	 Schlussbemerkungen
	 Peter Rechsteiner

Das Beschaffungsrecht ist im Umbruch, die Re-  
visionsvorlagen auf eidgenössischer und kantonaler 
Ebene liegen vor. 

Referierende

> Prof. Dr. Reiner Eichenberger, ordentlicher Professor für Theorie der Finanz- und Wirtschafts-
politik an der Universität Freiburg, Schweiz und Forschungsdirektor von CREMA (Center for 
Research in Economics, Management and the Arts), Basel, Zürich

> Marco Fetz, Rechtsanwalt, MBA HSG, Bundesamt für Bauten und Logistik, Bern

>	Dr. Peter Galli, Rechtsanwalt, Advokaturbüro Dr. Peter Galli, Zürich

> Peter Rechsteiner, Rechtsanwalt, Bracher Spieler Schönberg Eitel Rechsteiner, Solothurn

>	Marc Steiner, Rechtsanwalt, Richter am Bundesverwaltungsgericht, Abteilung II
   (Wirtschaft, Wettbewerb und Bildung), St. Gallen, Bern

Die diesjährige Tagung fällt also in eine Zeit, in welcher das aktuelle Recht noch gültig, die neuen 
Rechtsgrundlagen sich aber bereits am Horizont abzeichnen. 

Ziel des Seminars ist es, einige Aspekte der aktuellen Gesetzgebung und Rechtsprechung zu 
beleuchten; dies auch mit Hinweisen auf die neuen Rechtsgrundlagen, die aber nicht umfassend 
thematisiert werden. Darüber hinaus sollen auch Überlegungen eines Ökonomen in die Tagung 
einfliessen.

Rechtsfragen
Was hat sich in der Rechtsprechung getan und wie sieht es mit dem Rechtsschutz aktuell und 
in näherer Zukunft aus? Damit befasst sich das erste Referat von Marc Steiner. Neuere Ver-
gaberechtsentscheide und diesbezügliche Aspekte der Gesetzesrevisionen auf eidgenössischer 
oder kantonaler Ebene stellt Dr. Peter Galli vor. Den Klassiker «Freihandverfahren» und die im 
revidierten Government Procurement Agreement (GPA) vorgesehene elektronische Auktion als 
vergaberechtliches Instrument thematisiert Marco Fetz. 

Ökonomische Aspekte des Beschaffungswesens
Über die Rechtsfragen hinaus ist das Beschaffungsrecht im Kern eine eminent ökonomische 
Angelegenheit. Einen Beitrag mit seiner Sicht auf das öffentliche Beschaffungswesen steuert 
Prof. Dr. Reiner Eichenberger zur Tagung bei.

Streiflichter im Wandel 
des Beschaffungsrechts


